
 
 

 

Fortbildungsprüfung "Geprüfter Bilanzbuchhalter und Geprüfte Bilanzbuchhalterin" 

 

Hinweise zur Erarbeitung des Themas der Präsentation durch  

den/die Prüfungsteilnehmer/-in 

 

 

Sehr geehrte Prüfungsteilnehmerin, 

sehr geehrter Prüfungsteilnehmer! 

 

 

Gemäß § 6 Abs. 4 der "Verordnung über die Prüfung zum anerkannten Abschluss 

Geprüfter Bilanzbuchhalter und Geprüfte Bilanzbuchhalterin“ gliedert sich die mündli-

che Prüfung in eine Präsentation und in ein sich unmittelbar anschließendes Fachge-

spräch. 

 

In der Präsentation soll der Prüfungsteilnehmer oder die Prüfungsteilnehmerin nachweisen, 

dass er oder sie in der Lage ist, ein komplexes Problem der betrieblichen Praxis zu erfassen, 

darzustellen, zu beurteilen und zu lösen. Der Prüfungsteilnehmer oder die Prüfungsteilneh-

merin wählt selbst ein Thema für die Präsentation; das Thema muss aus dem Handlungsbe-

reich „Jahresabschlüsse aufbereiten und auswerten“ stammen. 
 

Er oder sie hat das Thema mit einer Kurzbeschreibung des Problems und einer inhaltlichen 

Gliederung dem Prüfungsausschuss zum Termin der dritten schriftlichen Prüfungsleistung 

einzureichen. Die Präsentation soll nicht länger als 15 Minuten dauern. 
 

Im Fachgespräch soll der Prüfungsteilnehmer oder die Prüfungsteilnehmerin, ausgehend 

von der Präsentation, nachweisen, dass er oder sie in der Lage ist, Probleme der betriebli-

chen Praxis zu analysieren und Lösungsmöglichkeiten unter Beachtung der maßgebenden 

Einflussfaktoren zu bewerten. Im Fachgespräch sind neben dem Handlungsbereich „Jahres-

abschlüsse 

aufbereiten und auswerten“ andere Handlungsbereiche einzubeziehen. Das Fachgespräch 

soll nicht länger als 30 Minuten dauern. 

Zur mündlichen Prüfung gemäß § 6 Absatz 1 wird nur zugelassen, wer die schriftliche      

Prüfung bestanden hat. 

§ 6 Absatz 2 Die mündliche Prüfung ist innerhalb von zwei Jahren nach Bekanntgabe des 

Bestehens der schriftlichen Prüfung durchzuführen. Bei Überschreiten der Frist ist die 

schriftliche Prüfung erneut abzulegen. 
 

Bitte beachten Sie:  

Die IHK Hannover stellt Ihnen für Ihre Präsentation als Hilfsmittel eine Dokumenten-

Kamera, einen Beamer mit HDMI Kabel und ein Flipchart zur Verfügung.  

Darüber hinausgehende Hilfsmittel sind von Ihnen selbst mitzubringen (z.B. Laptop). 
 

Weiterhin bringen Sie bitte Ihre Präsentation kpl. vorgefertigt mit, da eine Vorberei-

tungszeit nicht vorgesehen ist. 
 

Zur Archivierung Ihrer Präsentation bei der IHK Hannover ist diese dem Prüfungsausschuss 

im Anschluss an die Prüfung mit den Inhalten als Ausdruck etc. abzugeben. 

 

Wir bitten Sie, das Thema Ihrer Präsentation spätestens am dritten Prüfungstag, zur 

schriftlichen Prüfung mitzubringen, dieses wird durch die Aufsichten bzw. Frau Prang 

(IHK Hannover) eingesammelt. 

 

 


